
Liebe Bürgerinnen und Bürger im Oberen Sprottental, 
liebe Besucher und Radtouristen aus Nah und Fern,

erstmalig finden sich Kirchgemeinden im lieblichen „Oberen 
Sprottental“ zu einem Kultur-Festival in den hübschen Dorfkir-
chen und Pfarrhöfen zusammen. 
Die Kultur- & Bildungswerkstatt und die Kirchgemeinde Nöbde-
nitz initiierten gemeinsam mit dem Kulturnetzwerk der EKM im 
Rahmen des Grenzgängerfestivals 2018 ein Festival im Oberen 
Sprottental, am Sprottenradweg, Wassererlebnispfad Sprotte 
und Lutherweg. Das „Obere Sprottental“ ist eine Region mit be-
achtlichem Reichtum. Natur und Kultur bieten Raum für unzählige 
Entdeckungen. Eingestreut in die liebliche Landschaft finden sich 
eine Vielzahl an Dorfkirchen mit besonderem Charme und starker 
Ausstrahlung. 
Dank des Engagements der ländlichen Kirchgemeinden der Re-
gion entstand ein attraktives kulturelles Programm. Es nimmt 

1700  Uhr   Ragtime-Messe  
  von Johann Simon Kreuzpointner

 ▶	Kirche	Nöbdenitz 
  Dorfstraße · 04626 Nöbdenitz

Nöbdenitz 15. 9. 2018

▶	14.	Jahrhundert	im	romanischen	Stil	errichtet
▶	Ende	des	19.	Jahrhunderts	(geweiht	1896)	 
	 durch	die	heutige,	neugotische	Kirche	ersetzt
▶	umfassende	Restaurierung	in	den	1990er	Jahren
▶	gegenüber	befinden	sich	Pfarrhof	und	„Tausendjährige	Eiche“

Johann	Simon	Kreuzpointner
Der	1968	 in	Bayern	geborene	und	heute	 in	Wien	 lebende	Kirchenmusiker	und	
Komponist	hat	den	schon	zu	Luthers	Zeiten	üblichen	Messtext	auf	ganz	neue,	
lebendige	Weise	vertont.
Diese	Messe	sowie	weitere	Instrumental-	und	Vokalmusik	ganz	unterschiedlicher
Stilistik	und	Besetzung	musizieren	der	Kirchenchor	Seelingstädt	sowie	Instumen-
talisten	aus	der	Region.

Leitung:	Kathrin	Hackel,	Ronneburg

 Evangelisch-Lutherische Kirche Nöbdenitz

Sie mit auf eine Reise in schmucke Dörfer, stattliche Bauernhö-
fe und in große und kleine Kirchen. Sie werden manches bisher 
verborgen gebliebene Schmuckstück entdecken. Im Altenburger 
Land treffen Sie auf gastfreundliche Menschen, die es nicht nur 
verstehen, viel zu arbeiten. Hier wird auch gern gefeiert. Im Land 
zwischen Sprotte und Pleiße ist seit jeher viel Kultur zu Hause. 

Lassen Sie sich von den verschiedensten Angeboten überra-
schen. In jedem Falle sind sie sorgsam zusammengestellt. Dabei 
sollten Sie es auch nicht versäumen, die kulinarischen Angebote 
hier im Altenburger Land zu genießen. 

Sie sind uns herzlich willkommen!

▶	evangelische	Dorfkirche	mit	Bausubstanz	aus	mehreren	Jahrhunderten
▶	Altarraum	mit	Sternrippengewölbe	aus	dem	14.	Jahrhundert
▶	Altar	und	achteckiger	Taufstein	im	gotischen	Stil	aus	dem	18.	Jahrhundert	
▶	Kirchenschiff	aus	dem	19.	Jahrhundert	mit	dreiseitiger	Empore	 
	 im	neugotischen	Stil

1700 Uhr    Chorkonzert
	 	 Projektchor	Braunichswalde	

 ▶	Kirche	Rückersdorf
	 	 07580	Rückersdorf
	 	 Kirchberg

Rückersdorf 16. 9. 2018

Projektchor	Braunichswalde
▶	Gründung	2010	durch	Sängerinnen	des	Braunichswalder	Kirchenchores	
	 und	einige	Sänger	des	Männerchores
▶	spätere	Erweiterung	durch	neue	Sangesfreudige	 
	 aus	umliegenden	Ortschaften	(u.	a.	Vogelgesang,	Rückersdorf,	 
	 Friedmannsdorf,	Seelingstädt)
▶	Repertoire	umfasst	eine	große	Auswahl	an	Volksliedern,	fröhlichen	 
	 Stimmungsliedern,	Schlagern,	Melodien	aus	Film	und	Musical,	 
	 Gospel	sowie	geistlicher	Chormusik
▶	die	Darbietungsweisen	reichen	von	ein-	bis	vierstimmiger	Chorbe-
	 setzung,	a-capella	gesungen	oder	mit	Instrumentalbegleitung	
	 (Piano,	Akkordeon,	Violine	und	Cajon)

Leitung:	Anneliese	Pelz

 Kirche Rückersdorf

Die	 Postersteiner	 Kirche,	 ein	 spätgotischer	 Bau,	 wurde	 von	 den	 Postersteiner	
Burgherren	errichtet	und	ist	seit	dem	16.	Jahrhundert	Filialkirche	von	Nöbdenitz.	
Bekanntheit	 erlangte	 die	 überaus	 reiche	 Innenausstattung	mit	 dem	 barocken	
Holzschnitzwerk:	 Altar,	 Kanzel	 und	 Empore	 sind	mit	 pflanzlichen	Ornamenten	
und	 christlichen	 Symbolen	 verziert	 und	 handwerklich	meisterhaft	 ausgeführt.	
Die	Kirchgemeinde	bietet	Führungen	mit	und	ohne	Orgelspiel	an.	Die	Kirche	wird	
gern	von	Touristen	für	Andachten	besucht.	Spirituelle	Touristen	haben	die	Kirche	
als	ein	„Muss“	in	ihren	Besichtigungsplänen.	Die	Burgkirche	ist	beliebt	als	Hoch-
zeits-	und	Taufkirche	sowie	für	Segnungsfeiern	bei	Gästen	aus	Nah	und	Fern.

Beginn ▶	 Ev.	Luth.	Dorfkirche	Lohma
	 	 Untschener	Straße	·	04626	Lohma
1000 Uhr	 	 Feierliche	Eröffnung	des	Tages	des
	 	 offenen	Denkmals	für	das	Obere		
	 	 Sprottental	mit	dem	Bläserchor
	 	 Schmölln-Großstöbnitz
	 	 Denkmalroute	im	Oberen	Sprottental		
	 	 von	der	Dorfkirche	Lohma
	 	 bis	zur	Burgkirche	Posterstein
1100 Uhr  Familienradtour	zu	den	Dorfkirchen
	 	 im	„Oberen	Sprottental“	
	 	 (Lohma	über	Nöbdenitz,	Posterstein,
	 	 Heukewalde,	Vollmershain,	 
	 	Weißbach,	Selka	und	zurück)

Ende ▶	Burgkirche	Posterstein
	 	 Burgberg	·	04626	Posterstein
1700 Uhr	 	 Abschluss	des	Tages	mit	 
  Orgelmusik	mit	Anneliese	Pelz 
  und Vortrag	zum	Schnitzwerk	 
	 	 in	der	Kirche	mit	Sabine	Opitz

Lohma /Posterstein 9. 9. 2018

 Burgkirche Posterstein

Kirche	Lohma

Kirche	Posterstein

  Brot	und	(Licht-)Spiele
  Festivaleröffnung
1700 Uhr  I.	Gang:	Anheizen
	 	Mini-Backseminar		zum	Thema	
	 	 „Fougasse	–	der	Ofentester“		
	 	 Vorbereitung	des	gemeinsamen 
	 	 Essens	mit	den	Produkten	 
	 	 aus	dem	Backofen
ab 1830 Uhr  II.	Gang:	Hauptmahlzeit
 	 Nöbdenitzer	Favoriten: Pizza,	Ciabatta, 
	 	 Focaccia
	 	 Vorbereiten	von	Lichtmalereien	
	 	 am	Overhead
ab	1930 Uhr III.	Gang:	Kulinarische	Verköstigung
ab 2000 Uhr IV.	Gang:	Backen	für	später
	 	 (Brot,	danach	Kuchen)
	 	 Kleines	Theaterspiel	sowie	
	 	 Beisammensein	bei	Licht	und	Musik

 ▶	Pfarrhof	Nöbdenitz 
	 	 Dorfstraße	29	·	04626	Nöbdenitz

Nöbdenitz 7. 9. 2018

Der	Pfarrhof,	2014	umfassend	saniert,	steht	seit	einigen	Jahren	der	gesam- 
ten	Öffentlichkeit	für	Veranstaltungen	zur	Verfügung.	Unter	dem	Motto	„Vol- 
les	Leben	 im	 jahrhundertealten	Pfarrhof“	entfaltet	sich	hier	ein	breites	ge- 
nerationenübergreifendes	Leben.	Der	Hof	ist	geistiges	und	kulturelles	Zent- 
rum	des	Dorfes.

 Pfarrhof Nöbdenitz 

Foto:	Wolfgang	Riedel



 KULTURNETZWERK EKM

Festival im Oberen  
Sprottental

7.– 30. September 2018
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e      Der	 Gemeindesaal	 befindet	 sich	 im	 Komplex	 des	 Schlosses	 der	 Herzogin	 
Dorothea	von	Kurland	(sog.	Pachterhof).
Ab	 1795	 residierte	 die	 Herzogin	 Anna	 Charlotte	 Dorothea	 von	 Kurland	 in	 
Löbichau	und	benutzte	die	benachbarte	Kirche	Großstechau	als	Hauskirche. 
Die	Herzogin	stiftete	der	Kirche	eine	neue	Orgel,	die	1797/98	durch	Christian	
Friedrich	Poppe	d.	Ä.	eingebaut	wurde.	Die	Poppe-Orgel	 ist	die	zweitgrößte	
in	der	Region	und	eine	der	wertvollsten	 ihrer	Art.	2006	wurde	diese	Orgel	
umfassend	restauriert.

1430 Uhr  Kaffee	und	Kuchen	
	 	 gereicht	durch	den	Verein	 
	 	 zur	Erhaltung	der	Poppe-Orgel	 
	 	 und	der	Kirche	Großstechau
1600 Uhr  Hänsel	und	Gretel
  Theater	für	Kinder	ab	5	Jahren

	 ▶	 Bürgersaal	der	Gemeinde	Löbichau	 
  04626	Löbichau
  Beerwalder	Straße	33

23. 9. 2018

Ehepaar	Evelyn	und	Uwe	Dombrowsky	und	ihr	Marionettentheater
Die	Dombrowskys	sind	ein	sächsiches	Wandermarionettentheater,	von	denen	
es	um	1900	noch	ca.	150	gab.
Sie	zählen	heute	zu	den	traditionsreichsten	und	nahezu	einzigen	Vertretern	
dieses	Genres.	Bereits	in	siebenter	Generation	zieht	das	Ehepaar	Evelyn	und	
Uwe	Dombrowsky	durch	die	Lande,	um	die	ewig	jungen	Themen	zu	pflegen,	zu	
bewahren	und	als	mobiles	Theater	auch	die	entlegendsten	Orte	zu	erreichen.

 Bürgersaal der Gemeinde Löbichau | Poppe-Orgel

Löbichau

▶	 sehenswerter	Taufstein	aus	dem	Jahr	1601
▶		ab	1795	residierte	die	Herzogin	Anna	Charlotte	Dorothea	von	Kurland	
	 in	Löbichau	und	nutzte	die	Kirche	als	Hauskirche
▶		die	Kirche	erhielt	1797/98	durch	Christian	Friedrich	Poppe	d.	Ä	
	 aus	Stadtroda	eine	Orgel

  Festivalabschluss
1330 Uhr  Chorkonzert	mit	Singakademie	Gera
  im	Rahmen	des	Erntedank-
	 	 gottesdienstes

	 ▶	 Kirche	Großstechau	   
  04626	Löbichau	OT	Großstechau

30. 9. 2018

Singakademie	Gera
Die	Singakademie	Gera	wurde	im	Jahre	1970	als	gemischter	Chor	gegründet.	Seit	
2013	leitet	Benjamin	Stielau	die	Singakademie.	Folgende	Werke	kamen	bislang	zur	
Aufführung:	„Carmina	burana“	und	„Trionfa	di	Afrodite“		von	Carl	Orff,	„Jahreszei-
ten“	und	„Schöpfung“	von	Joseph	Haydn.
Zum	Repertoire	gehört	ein	umfangreiches	Liedgut	aus	mehreren	Jahrhunderten	und	
verschiedenen	Ländern.

 Kirche Großstechau

Großstechau

KULTURNETZWERK	EKM

www.kleinkunst-ekm.de	·	kleinkunst@ekmd.de
Für	den	Inhalt:	Helmut	Krauß
Gemeindedienst	der	EKM	·	036202–771790
Zinzendorfplatz	3	·	99192	Neudietendorf

Bildrechte 
bei den jeweiligen Künstlern

Ansprechpartner vor Ort:
Wolfgang Göthe | Tel. 0170 77 38 30 2
und Sabine Opitz | Tel. 0176 52 31 35 97
Dorfstr. 29
04626 Nöbdenitz
Tel.03 44 96 – 6 46 16 | Fax 03 44 96 – 6 46 17 
kirchkasse.noebdenitz@gmail.com 
www.evangelisch-im-sprottental.de

▶	1487	erstmals	urkundlich	erwähnt
▶	1738	als	Saalkirche	mit	Korbbogenfenstern	 
	 und	einer	barocken	Ausstattung	und	Kanzelaltar	gestaltet
▶	erfolgreiche	Umsetzung	des	Konzepts	der	Kirchgemeinde,	 
	 die	Kirche	zusätzlich	als	Atelier-Kirche	zu	nutzen	mit	wechselnden	 
	 Ausstellungen,	Performances,	Installationen,	Theater,	Konzerten,	 
	 Vorträgen	und	Kursen	

	 1900 Uhr  Jazzkonzert	
  Berndt	Klinke	&	Marco	de	Vries: 
 	 Love	&	Romance	

 ▶	Kirche	Lohma
	 	 Untschener	Straße
																				04626	Lohma

Lohma 21. 9. 2018

Berndt	Klinke	&	Marco	de	Vries:	Love	&	Romance	
Die	 beiden	Musiker	 lernten	 sich	 bei	 verschiedensten	Musicalproduktionen 
kennen	und	schätzen.	Die	Liebe	zum	Jazz	bewog	sie,	aus	den	Originalsongs	
etwas	eigenes	zu	kreieren,	was	bei	aller	Modernität	eben	das	Original,	die	
Substanz,	die	Essenz	in	einen	anderen	Kontext	stellt.	
Hören	Sie	Musical-	und	Broadwaysongs	sowie	Filmmelodien.

 Kirche Lohma

▶	 bis	1538	Filiale	von	Schmölln,	
	 danach	bis	1923	zur	Mutterkirche	Lohma	gehörend
▶	 an	Stelle	einer	älteren	Kapelle	wurde	1693	die	kleine	Kirche	 
	 mitten	im	Rittergutshof	für	320	Gulden	erbaut
▶	 teilweise	Erneuerung	1847	
▶	 1848	Neubau	der	Orgel	von	Karl	Ernst	Poppe	aus	Altenburg

1900 Uhr  Konzert
  Fuchstal-Chaoten
  (Gundermann-Cover-Band)

 ▶	Kirche	Selka 
	 	 04626	Schmölln,	OT	Selka

Selka 22.	9.	201ß

▶	die	Fuchstal-Chaoten	(Frank,	Silvio,	Stephan	und	Mario)	lieben	die	Titel	
	 des	singenden	Baggerfahrers	aus	der	Lausitz,	Gerhard	Gundermann,	und
	 tragen	auf	ihre	Art	dazu	bei,	dass	seine	Musik	und	seine	Texte	lebendig	bleiben	
▶	ihre	gesellschaftskritischen	Songs	haben	bis	heute	nichts	an	Brisanz	verloren 
	 und	sind	aktueller	denn	je
▶	Gundermann-Songs	zeichnen	sich	nicht	nur	durch	verbale	Schärfe	aus,	 
	 sondern	vereinen	bodenständigen	Rock	mit	zu	Herzen	gehenden	Harmonien

 Kirche Selka

		Fuchstal-Chaoten


